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Saison 2013/2014

Tabelle SVM II nach dem letzten Spieltag

Wir bedanken uns auch ganz herzlich bei unseren Sponsoren der
Bandenwerbung für ihre treue Unterstützung.
Der SVM bittet Sie, diese Firmen bei Ihren Einkäufen und bei der
Vergabe von Aufträgen besonders zu berücksichtigen.

Saison 2013/2014

Finalspiele mit wechselnden Erfolgen - aber 
Senioren holen Bezirksmeisterschaft

Im
SVM-

Brennpunkt:
Final-
spiele
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Den Reigen der Finalspiele eröffneten die SVM-
Mädels, die zum dritten Mal in den letzten vier
Jahren in einem Pokalendspiel standen. Leider
mussten sie den glücklichen Sieg dem SV
Burgrieden überlassen.
Auch im Spiel der D-Juniorinnen nahmen die
Burgrieder nach einem 4:3 Erfolg den Pokal in
Besitz.
Besser machten es die Senioren im Finale, die in
einem spielerisch und läuferisch starken Spiel
gegen den SV Baustetten die Bezirksmeister-

Staffeleiter Adolf Schick bei der Pokalübergabe und das SVM-Bezirksmeisterteam 2014

schaft holten. Nach einem 1:1 nach Verlängerung sicherten sie sich –
nachdem Rolf Saiger zwei Elfer parierte – mit einem 4:2 den Meisterwimpel
und -pokal.
Nächste Woche haben die C-Junioren unserer SGM mit Baustetten gegen den
SV Baltringen noch Pokalsiegchancen und auch die D-Juniorinnen können gegen
den SV Alberweiler noch eine Meisterschaft einfahren. Mehr im Innenteil …
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Vorbericht 1. Mannschaft 

SV Mietingen : VfB Gutenzell

Heute letztes Bezirksligaheimspiel – Wie lange dauert es
bis zum Wiedersehn in dieser Liga?
Die Gutenzeller kommen als Tabellendritter und haben bei Ausrutschern der
Spitzenteams noch alle Chancen zumindest auf den Relegationsplatz. Sie werden
daher heute alles versuchen, um diese letzte Möglichkeit zu nutzen und werden
voll auf Sieg spielen. Mit dem zweitbesten Sturm sowie ihre Torjägern Andreas
Höhn (21 Tore) und Yanik Schreivogel (10 Tore) können sie jederzeit ein Spiel
entscheiden wie der SVM schon mehrfach schmerzlich erfahren musste.
Die Bilanz der Spiele in den letzten Jahren mit nur einem Mietinger Sieg und die
Ergebnisse der Rückrunde sprechen eine klare Sprache. Der Favorit ist eindeutig
der heutige Gast.
Der SVM wird sich in seinem vorläufig letzten Bezirksligaspiel hoffentlich mit
Anstand von seinen Fans verabschieden. Dies kann aber nur dann gelingen, wenn
man wie beim Heimspiel gegen den damaligen Tabellenführer TSG Maselheim-
Sulmingen mit vollem Einsatz spielt und vor allem in der Chancenauswertung
effektiver agiert. Da heute mit Leonhard Gashi, Toni Zeitz und Klaus Städele
drei Stammspieler fehlen, wird dies besonders schwierig. Es kann auch nur dann
gelingen, wenn die Abwehr konsequenter am Gegen spielt und kapitale Fehler
durch Konzentration vermieden werden.
Also auf zum letzten Heimgefecht, das hoffentlich auch endlich einmal die gute
Arbeit von unserem Trainer Thomas belohnt.

Manuel
Kühner

Trainer Torspielertrainer Betreuer 
Thomas Volker   Reinhold 
Manz Baur Ackermann  

Johannes Andy Tobias Tobias Dominik Benny
Schaut Bösch Füller Steinle Jonscher Rodi

Florian Alex Dominik Maex  Rupf Marcel Mathias
Arnold Fischer Glaser Mast Philip Rolser Tietze

Der Leistungskurve unserer heutigen Gäste bewegt sich seit Monaten um den
dritten Platz, der sich auch in den restlichen Spielen nicht mehr verändern wird.
Obwohl es letztlich um die goldene Ananas geht, wird der VfB wie immer gegen
den SVM sämtliche Kräfte mobilisieren, um aus seiner stabilen Abwehr heraus zu
Toren zu kommen und wie meist in den vergangenen Spielen zu punkten.
Der SVM tritt stark ersatzgeschwächt an. Trainer Frank Jerg wird auf Grund des
Torspielermangels sogar heute zwischen den Pfosten stehen, um das Schlimmste
zu verhindern. Die gestandenen Stammkräfte müssen vor allem versuchen, die
eingesetzten Jugendspieler zu integrieren, damit sie nicht mit einem
Negativerlebnis in ihre Laufbahn bei den Aktiven starten.

Vorbericht 2. Mannschaft

SV Mietingen II : VfB Gutenzell II

Die Aussichten sind nicht rosig
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Willkommensgrußwort des Vorstands

Verehrte Sportfreunde aus Nah und Fern,

im Namen des Sportvereins SV Mietingen (SVM) heißen wir Sie auf
unserem Sportgelände willkommen.

Der SVM ist eines der sportlichen Aushängeschilder der Gemeinde
Mietingen, die 2000 Einwohner zählt. Der SVM mit seinen rund 820
Mitgliedern besteht aus der Abteilung Fußball, der
Jugendfußballabteilung sowie der Abteilung Freizeitsport.
Die aktuelle Situation des SVM stellt sich wie folgt dar:
Der SVM arbeitet seit Jahren an der weiteren Optimierung seiner
Infrastruktur. Baulich wurde die Be- und Entlüftungsanlage in der
Gästekabine um einen Anschluss ergänzt sowie die Be- und
Entlüftungsanlage im Bewirtungsraum neu angeschlossen.

Der Abstieg unserer Ersten steht nun leider fest. Es gilt nun, sich
wenigstens mit Anstand aus der Bezirksliga zu verabschieden und
die restlichen Spiele bereits als Vorbereitung für die neue Saison zu
sehen. Die Zweite hatte nach erfolgreichem Rückrundenstart den
Sprung auf den vierten Tabellenplatz verpasst. Die Damen stehen
weiter im Abstiegskampf und konnten aus dem verlorenen
Bezirkspokalendspiel leider keine zusätzliche Motivation für die
nächsten Spiele schöpfen.
Hoffnungsvoll sind auch die Ergebnisse unserer Jugendmann-
schaften, die zumindest für die Zukunft hoffen lassen.
Die Senioren haben den Einzug ins Bezirksmeisterschaftsfinale
gerade noch geschafft und holten in einem klasse Endspiel im
Elfmeterschießen die Bezirksmeisterschaft – Herzlichen lückwunsch!
Für heute wünschen wir allen Gästen aus Gutenzell sowie den
heimischen Zuschauern ein spannendes Spiel. Dem Schiedsrichter,
Herrn Samuel Rittner, wünschen wir eine glückliche Hand.

Mit sportlichen Grüßen
Rudi Hartmann, 1. Vorstand, und Florian Weber, 2. Vorstand

Spielergebnisse und Tabellen Senioren
Abschlusstabelle und knapp Finale erreicht

Spielberichte / -ergebnisse SVM II 

Die Gastgeber brachten in der starken Schlussphase den fünften Saisonsieg
unter Dach und Fach.
Der SVM II hat durch die etwas unerwartete Niederlage die Möglichkeit
verspielt in der Tabelle auf Platz vier vorzurücken.

Tore: Benedikt Raia (9.), 1:1 Lennart Winter (11.), 2:1 Steffen Steinmaier (14.)
2:2 Martin Thanner (80.), 3:2 Martin Wenger (82. FE), 4:2 Markus Hermann
(90.)

25.05.2014 SV Schemmerhofen II : SV Mietingen II 4:2
SVM II bricht in der Schlussphase ein
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Spielberichte / -ergebnisse SVM I 

18.05.2014 SV Mietingen : SV Sulmetingen 0:3
Ohne Torschuss verliert die Erste 1:3
In der Anfangsviertelstunde litt das Spiel unter zahlreichen Fehlpässen und so konnte sich
keine Mannschaft in dieser Zeit eine Torchance erarbeiten. Aus dem Nichts dann die
Gästeführung in der 21. Minute als Michael Heine alleine vor Torhüter Volker Baur
auftauchte und einschob. Als Frank Brehm den Ball in der 28. Min. den Ball an den
Außenpfosten setzte, versäumten es die Gäste die Führung auszubauen. Auch zwei Konter
wurden nicht konsequent ausgespielt. Der einzige Torschuss der Heimelf resultierte aus
einem direkten Freistoß in der 45. Minute der jedoch eine sichere Beute von Gästetorhüter
Christoph Werz wurde.

Auch in der 2. Hälfte plätscherte das Spiel eine Viertelstunde ohne Höhepunkte vor sich hin.
Lediglich unnötige Fouls sorgten für Aufregung. Erst als auf Grund der sommerlichen
Temperaturen die Kräfte schwanden, häuften sich die Fehler und es ergaben sich vor allem
für die Gäste Torgelegenheiten. Nach einem Ballgewinn im Mittelfeld ging es schnell, nur
wenige Stationen reichten, Timo Baier stand allein vor dem Tor und schob überlegt zum 0:2
ein (71. Min.). Zehn Minuten später fast derselbe Ablauf, diesmal war es Thilo Türr der nur
noch den Fuß zum 0:3 hinhalten musste. Nachdem die Heimelf in der gesamten 2. Hälfte
nicht einen einzigen gefährlichen Torschuss auf das Gästetor brachte, geht der Sieg für
den SVS auch in dieser Höhe in Ordnung.

In der zerfahrenen und teilweise hart geführten Partie konnte sich kein Team zunächst in
Szene setzten. Die besten Chancen hatten Andreas Kühlwein für den SVS und auf
Mietinger Seite Andreas Bösch. Fast mit dem Pausenpfiff gelang Tobias Steinle (44.) das
0:1.

Nach einer guten Einzelleistung gelangen Johannes Rapp (49.) das 1:1 und Patrick Wieland
(58.) per Elfmeter das 2:1, im Gegenzug glich Benjamin Rodi wieder aus. Beim SVS-
Schlussspurt machten Jochen Scheu (82.) und Andreas Kühlwein (86.) den 4:2-Sieg klar.

Tore: Tobias Steinle (1), Benjamin Rodi (1)

25.05.2014  SV Schemmerhofen : SV Mietingen 4:2
SVM verliert im Schlussspurt wieder drei Punkte

SVM-Mädels noch auf einem Nichtabstiegsplatz

SVM - Die letzten Saisonspiele

Saisonabschluss - Einladung
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Tabelle nach dem letzten Spieltag18.05.2014  SV Aulendorf : SV Mietingen 1:0
Mädels können Chance zum vorzeitigen Klassenerhalt nicht nutzen

Beim dritten Spiel innerhalb einer Woche merkte man den SVM-Damen eine gewissen
Kräfteverschleiß an, es fehlte vor allem die Spritzigkeit. Dennoch hielt der SVM gegen die
Gastgeberinnen gut mit und konnte bis zur Halbzeitpause ein 0:0 Remis halten.

Nach einem 25m-Kracher an die Unterkante der Querlatten hatten die Mietinger Damen
noch Glück. Die Entscheidung zu Gunsten der Heimelf fiel in der 54. Minute, Nina Schlösser
traf zur 1:0 Führung. Die SVM Damen gaben nicht auf, für den verdienten Ausgleichstreffer
fehlte allerdings die Durchschlagskraft. so blieb es bis zum Spielende bei der knappen
Niederlage.

14.05.2014  SV Immenried : Mietingen 1:2
Siegtreffer in den letzten Minuten verschafft Luft im Abstiegskampf
Immenried, gestärkt durch zwei 5:2 Erfolge aus den letzten beiden Partien, begann
schwungvoll. Die SVM-Damen hielten von Beginn an dagegen und kamen bereits nach 5
Minuten zur ersten guten Torchance. Ein Freistoß von Laura Schuhmacher landete bei Lena
Kohn. Sie drosch den Ball aus 8 Meter unhaltbar zur 1:0 Führung in den Torwinkel. Eine
weitere gute Torchance vergab Anna Grözinger freistehend (15.). Immenried machte
mächtig Druck, doch ein Treffer wollte im ersten Durchgang nicht gelingen.

Auch im zweiten Durchgang hatte die Heimelf mehr Spielanteile und erzielte den verdienten
1:1 Ausgleich (52.). In der Folge entwickelte sich ein offener Schlagabtausch. Tini Zeitz
verhinderte mit einer Glanzparade den Immenrieder Führungstreffer, als sie eine Freistoß
aus dem Torwinkel fischte. Die Entscheidung fiel kurz vor Spielende, als die pfeilschnelle
Corinna Wenger im Strafraum gefoult wurde. Den fälligen Strafstoß verwandelte Diana
Staible (87.) kaltschnäuzig zum 2:1 Siegtreffer.

Tore: Lena Kohn (1), Diana Staible (1)

SVM-Mädels Spielberichte

25.05.2014  SV Mietingen : TSB Ravensburg 0:0
Überraschender Punktgewinn gegen den Spitzenreiter

SV Mietingen ? TSB Ravensburg 0:0. Es war ein überraschender Punktgewinn für Mietingen
gegen den Meister TSB Ravensburg. Die Gäste drängten von Beginn an auf eine schnelle
Entscheidung, allerdings ließ die SVM-Abwehr um Diana Staible kaum Chancen zu. Zudem
war Torhüterin Tini Zeitz ein sicherer Rückhalt. Jessica Mast neutralisierte außerdem die
gefährliche Gästestürmerin Svenja Beutinger. Die beste Chance hatte Mietingen, als ein
Heber von Sarah Schuhmacher aus 18 Metern nur knapp das Tor verfehlte. So ging es mit
einem 0:0 in die Halbzeitpause.

Im zweiten Abschnitt hatte der SVM dann einige brenzlige Situationen zu überstehen. Am
Ende blieb es dann beim nicht erwarteten, aber verdienten 0:0.

Nun benötigen die SVM Mädels um sicher zu gehen aus den ausstehenden zwei Partien noch
mindestens einen Punkt.

Letztes Heimspiel von Johannes Schaut – Deine Sprints werden uns fehlen – Vielen 
Dank für Deinen Einsatz - Alles Gute „Pume“ bei Deinem Heimatverein in der neuen 
Saison
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Statistiken zum heutigen Spiel des SVM I Öffnung Sportheim

Unser Sportheim ist heute geöffnet.
Sein Bewirtungsteam sorgt mit seinen Bewirtungsgruppen für Ihr 
Wohl.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 



10

Spielplan Bezirksliga 29. Spieltag

Abteilungsleiter
Fußball:
Richard

Glenzinger

Spielleiter
Fußball:
Carlos Pinto / 
Frank Dobler

Unser heutiger Gegner: VfB Gutenzell

Bild Internet Seite  VfB Gutenzell

7

SVM-Jugend – Leitung und Trainer

Jugendleiter Bernd Radnick / Stellvertreter Joachim Unseld u. Sina Amann

Hoffentlich

Gut-Nah-Günstig
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Finale der C-Juniorinnen

C-Juniorinnen
SV Burgrieden – SV Mietingen 4:3

Als frisch gebackener Meister traten die SVM-Mädels zum Pokalfinale
gegen den SV Burgrieden an. Und wie ein Meister begannen die
Mietinger und führten standesgemäß 2:0. Doch dann begann das
Nervenflattern und der SVB verkürzte noch vor dem Pausenpfiff auf
2:1.
Auch nach der Halbzeit fanden die SVM-Mädels nicht zu ihrer Form
konnten aber bis zur letzten Spielminute noch ein 3:3 halten. Doch dann
kam nahezu mit dem Schlusspfiff der Ko-Treffer und der SV
Burgrieden war Pokalsieger.
Nach dem Spiel löste sich die Verkrampfung der SVM-Mädels und in der
Kabine wurde trotz Niederlage kräftig gesungen. So eine Meisterschaft
hilft auch bei einer Pokalniederlage.

Weitere Finalspiele der Jugendmannschaften

28.05.2014  SV Mietingen : SV Burgrieden 0:2
Auch im dritten Anlauf scheitern unsere Mädels –
trotzdem sind wir stolz auf Euch!!

In den ersten fünf Minuten hatte Burgrieden Mühe, ins Spiel zu kommen. Mietingen drängte
den SVB in die Defensive. Im weiteren Verlauf befreiten sich die Rottälerinnen immer mehr
und gaben den Ton an, große Möglichkeiten sprangen aber nicht heraus. Lediglich Marilou
Mensch sorgte hin und wieder für etwas Verwirrung in der SVM-Abwehr. Meist aber
neutralisierten sich beide Mannschaften, Angriffsversuche endeten spätestens am
gegnerischen Strafraum. Gegen Ende der ersten Halbzeit kam Mietingen wieder stärker auf
und hatte durch einen Freistoß von Anna Grözinger die Möglichkeit zur Pausenführung.
Der zweite Durchgang begann, wie das Spiel über weite Strecken der ersten Halbzeit war:
Strafraumszenen waren Mangelware. Ein Fernschuss der Burgriederin Martina Stetter in
der 53. Minute, der über das Tor ging, war der einzige Höhepunkt, bis Diana Staible einen
Freistoß neben das SVB Tor setzte (65.). Oft war das Spiel durch die Behandlung
angeschlagener Spielerinnen unterbrochen. Die Begegnung war nicht unfair, aber auf beiden
Seiten wurde hart attackiert. Mit zunehmender Dauer nahm die Partie Fahrt auf. Den
Auftakt bildete eine knifflige Szene im Burgrieder Strafraum: Nach einer Grätsche von
Julia Kneer an SVM-Angreiferin Anna Grözinger forderte Mietingen einen Strafstoß, aber
die Pfeife des Schiedsrichters blieb stumm. Diese Szene war möglicherweise
spielentscheidend und erhitzte die Mietinger Gemüter über den Schlusspfiff hinaus; zumal
Burgrieden dann auch in Führung ging: Nach einer Unentschlossenheit in der SVM-Abwehr
nahm Sandra Schraff den Ball mit und brachte ihn unhaltbar im Mietinger Tor unter (77.).
Nun war es ein offener Schlagabtausch, in dem die überragende Laura Schuhmacher immer
wieder geschickt Angriffe inszenierte, doch in der 83. Minute brachte der SVB durch sein
zweites Tor den Sieg in trockene Tücher brachte: Marilou Mensch setzte sich mit einer
feinen Einzelleistung gegen mehrere SVM-Spielerinnen durch und brachte durch einen
Schuss den Ball im gegnerischen Gehäuse unter. Burgrieden überstand die reguläre Spielzeit
sowie die fünfminütige Nachspielzeit dank Torsteherin Janine Kästle schadlos.
Nach dem Schlusspfiff des spannenden und hart umkämpften Endspiels sahen die Zuschauer
jubelnde SVB-Spielerinnen und niedergeschlagene Mietingerinnen. Besonders bitter war für
Mietingen, dass dies bereits die dritte Niederlage in einem Bezirkspokalfinale war.
Der Burgrieder Sieg war bei ausgeglichenen Chancen und Spielanteilen glücklich, vor allem in
anbedracht des nicht gegebenen Elfmeters.

SVB: Kästle - Schöferle, Mensch (94. Behrendt), Mauz, Kneer, Romer, Sassmann (69.
Schraff), Scheck, Enderle (75. Niederer), Hildenbrand (89. Brandt), Stetter.

SVM: Zeitz - Schuhmacher A., Arnold, Schuhmacher S., Grözinger, Staible, Maidel A.( 55.
Kohn, 88. Hörmann), Mast, Sax (86. Friedl ), Schuhmacher L., Hempfer (86. Wenger).
SR: Baier. Tore: 1:0 Schraff (77.), 2:0 Mensch (83.). Z.: 450.

Bezirkspokalendspiel

03.04.2014 SV Alberweiler: FB D-Juniorinnen Meisterschaft
18:30   SV Mietingen

04.06.2014 SGM Baltringen : FB C-Junioren    Bezirkspokal
18:30 SGM Baustetten  

Voba knackt 300er Marke

Zuverlässig wie ein schweizer
Uhrwerk
Unser Torwarthüne „Voba“ (Volker Bauer)
hat 2010 offiziell seine Fußballschuhe an
den Nagel gehängt. Doch wenn Not am
Mann ist sprang er in den letzten
Monaten immer wieder ein und hat
dadurch mit 303 Einsätzen die 300er
Marke geknackt. Damit hat er auch den
bisherigen Torspielerrekordhalter Rolf
Saiger (301 Einsätze in der 1. und 2.
Mannschaft) überholt. Herzlichen
GlückwunschVoba!


